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buntes
küchen-
kaleidoskop

Beleuchtung

Wenn die Küche nur eine allgemeine
Beleuchtung hat, besteht die Gefahr, daß
die Hausfrau durch ihren eigenen Schatten

den jeweiligen Arbeitsplatz verdunkelt.

Solche störenden Schatten lassen
sich bei einer zusätzlichen Arbeitsplatzbeleuchtung

verhindern. Natürlich muß
eine Blendung durch die Arbeitsplatzleuchte

vermieden werden. Der alleinige
Einsatz von Arbeitsplatzleuchten ist in
der Küche nicht zu empfehlen, da
einmal die Reflexblendung über dunkel-
grundige, spiegelnde Arbeitsplatten und
zum andern die ungenügende Aufhellung
in den Schränken Schwierigkeiten bringt.

Sind Sie versichert?

Eine amerikanische Versicherungsgesellschaft
warb kürzlich mit folgendem

Inserattext: «Versichern Sie sich sofort
gegen Unfälle im Haushalt. Gestern fiel
Mrs. Leonie O'Rourke in der Küche von
der Leiter und brach sich ein Bein. Wir
zahlten ihr prompt 500 Dollar. Schon
morgen können Sie die Glückliche sein!»

Ober die Lebensdauer elektrischer Geräte

wurden in Amerika Ermittlungen
angestellt. Danach beträgt die erwartete
Lebensdauer für Kühlschränke und
Elektroherde 16 Jahre; verwendet werden

aber diese Geräte im Durchschnitt
nur 8 Jahre. Elektrische Nähmaschinen
bleiben etwa 16 Jahre in einer Familie,
Waschmaschinen etwa 9 Jahre.

«Käse-Spray»

Nach dem Abflauen des «Chlorophyll-
Fimmels läuft jetzt der «Spray-Fimmel»
auf Touren. Tatsächlich haben die
sogenannten Ärosolpackungen im Haushalt

und in der Kosmetik mancherlei
Erleichterungen gebracht. Was man früher

einrieb, aufpinselte und hinschmierte,
wird heute aufgespritzt. Das gilt für den

Haarlack wie für die Bodenwichse und
das Abwaschmittel. - Allerdings - nicht
alles, was da neuerdings hingespritzt
wird, ist unbedingt sympathisch: Aus
den USA kommt die Nachricht von der
Schaffung einer Dose, der bei Knopfdruck

Streichkäse entquillt.

Konservendosen auf dem Tisch

Amerikanische Dosenfabrikanten führen
Großversuche durch mit besonders
flachen Konservendosen. Mit dem Handgriff

sehen die Dosen beinahe aus wie
ein Pfännchen. Sie werden auf den Herd
gestellt und danach - ohne Griff - direkt
als Teller auf den Tisch. Ist es wohl
vorbei mit dem Geschirrwaschen? Und
mit der Essenskultur?

Geschirrwaschmaschinen

haben in Amerika 8 Prozent aller Haushalte.

Dieser Anteil wurde in etwa zehn
Jahren erreicht. Seit vier Jahren bringen

die amerikanischen Hersteller
konstant jährlich 50 000 Haushaltgeschirrmaschinen

auf den Markt. In der
Bundesrepublik Deutschland schätzt man die
augenblickliche Zahl der Spülmaschinen-
Besitzer auf 22 000 Haushalte, in der
Schweiz auf etwa 9000.
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